
Wir wollen heilen, wo Heilung möglich 
ist, die Lebensqualität bei Krankheit 
verbessern und Gesunden mehr Vitalität 
und Lebensfreude ermöglichen.

Wir wollen die Selbstheilung unterstützen und nicht
Symptome »abhandeln«. Durch Gespräche, Untersu-
chungen und ganzheitlich analytisches Vorgehen ermit-
teln wir mit Ihnen zusammen die richtige Behandlung.
Bitte fragen Sie uns direkt nach spezifi schen Leistungen, 
oder informieren Sie sich genauer bei uns im Internet: 
www.drniemer.de
Sie haben Fragen? Sprechen Sie uns an. Wir helfen gerne.
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Homöopathie – Medizin, die heilt

»Der Arzt hat kein höheres Ziel, als 
kranke Menschen gesund zu machen, 
was man heilen nennt.«
(Samuel Hahnemann)

THERAPEUTISCHES VORGEHEN

Nach vollständiger Aufnahme aller Symptome erfolgt 
die Auswertung nach den Prinzipien der medizinischen
Quantenlogik (Gesellschaft für Quantenlogische 
homöopathische Medizin e.V. – Infos unter:
www.qlm-online.de) und die Auswahl der Arznei 
nach dem Ähnlichkeitsprinzip.

»Information ist die fundamentale 
Währung der Physik.«
(Carl F. von Weizsäcker)

Auch Homöopathie
ist Informations-
übertragung.

BEI WELCHEN KRANKHEITEN

KANN HOMÖOPATHIE EINGESETZT WERDEN?

Homöopathie behandelt idealerweise den ganzen 
Menschen mit all seinen Symptomen. Ziel dieser 
Behandlung sollte die Heilung sein. Sowohl akute 
Erkrankungen wie Infekte als auch chronische 
Erkrankungen wie z.B. Neurodermitis und Allergien 
können homöopathisch behandelt werden.
Bei Sportverletzungen ermöglicht die Homöopathie 
eine schnellere und nachhaltigere Heilung.

WICHTIGER HINWEIS:

Bitte nehmen sie während einer laufenden 
homöopathischen Behandlung bei uns keine
anderen homöopathischen Arzneien ein.

IHRE PRAXIS FÜR
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SAMUEL HAHNEMANN – BEGRÜNDER DER HOMÖOPATHIE ...

... war ein Mensch der Gegensätze, ein großer Arzt und 
Wissenschaftler. Samuel Hahnemann wurde am 
10.04.1755 in Meißen als Sohn eines Porzellanmalers 
geboren und starb am 02.07.1843 in Paris.
Ende des 18. Jahrhunderts begründete er eine neue 
individuelle Medizin beruhend auf dem SIMILE PRINZIP

»ÄHNLICHES MIT ÄHNLICHEM HEILEN«.

»Homöopathie unterstützt die
Selbstheilungskräfte des Körpers!«

DIE HOMÖOPATHISCHE

ARZNEI – QUANTISIERUNG

DER WIRKUNG

Die homöopathische Arznei wird durch
»VERDÜNNUNG UND POTENZIERUNG« gewonnen.
Ab dem Verdünnungsschritt zur D24 sind rein
mathematisch allenfalls noch zufällig Moleküle aus
der Urtinktur enthalten.
Gerade die hochpotenzierten homöopathischen Arzneien 
sind von besonderer Wirksamkeit.

Man könnte mit Worten Werner Heisenberg sagen:

»Bleibend ist nur die mathematische 
Form, nicht die Substanz.«

DIE RICHTUNG DER HEILUNG FOLGT DEN

SOGENANNTEN »HERINGSCHEN REGELN«:
 
• Von oben nach unten
• Von innen nach außen
• In umgekehrter zeitlicher Folge
 des Auftretens der Krankheitssymptome

Das bedeutet, es heilen die Symptome
vom Kopf beginnend
absteigend zu den Füßen
und zuletzt die
Symptome der Haut.

DIE HOMÖOPATHISCHE ANAMNESE …

… kann einzelne Krankheitssymptome betreffen im 
Sinne einer Akutanamnese z.B. im Rahmen eines 
Infektes, sollte aber idealerweise das ganze Individuum 
mit all seinen Symptomen im Sinne einer 
homöopathischen Erst- oder Folgeanamnese erfassen. 
Letztere dauern zwischen 30 und 60 Minuten.
Dabei ist im Gegensatz zur Schulmedizin gerade das 
wichtig, was dort unwichtig erscheint, nämlich nach 
Samuel Hahnemann die

»SONDERLICHEN«, »UNGEWÖHNLICHEN«, 
»EIGENHEITLICHEN« Symptome.

Sie spiegeln am besten den funktionalen Zusammenhang 
wider und sind entscheidend für die Auswahl des 
Arzneimittels.

SONDERLICHE, UNGEWÖHNLICHE, EIGENHEITLICHE 
SYMPTOME AM BEISPIEL VON »ARNICA«:

• Heulen vor Zorn
• Muss sich immer bewegen, obwohl
 die Bewegung schmerzt
• Gibt in der Benommenheit richtige Antworten

»Heilung heißt, den hierarchisch 
höchsten oder umfassendsten, 
individuellen Zusammenhang 
herzustellen.«
(Prof. Dr. Walter Köster)

Gemeint ist die oberste Funktion, die alle aufgetretenen
Symptome zu einer Einheit zusammenführt.


